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1 Vorbemerkungen 

1 Vorbemerkungen 

Auf dem Grundstück Seidelbastweg 145 soll eine bestehende Halle, die zuletzt für Logistickzwecke 

genutzt wurde, zu einem Speisenverteilzentrum umgenutzt und umgebaut werden. Innerhalb des 

Speisenverteilzentrums sollen die Speisen für Kliniken und Pflegeeinrichtungen, die vom Bauherrn 

betrieben werden, kommissioniert werden. Weiterhin werden am Standort das Geschirr und die 

Transportwagen nach der Rückkehr gereinigt und für den nächsten Einsatz vorbereitet. Zusätzlich 

zur Speisenkommissionierung und Geschirrreinigung sollen auch Umkleide- und Aufenthaltsberei-

che für die Mitarbeiter sowie ein kleiner Verwaltungstrakt entstehen. Im Rahmen der Umbauarbeiten 

soll die vorhandene Gebäudesubstanz so wenig wie möglich verändert und die geplante Nutzung 

als Raum-in-Raum Konstruktion in die bestehende Halle integriert werden. Die nötige Gebäudetech-

nik soll sowohl in dezidierten Technikräumen als auch in einer oberhalb der Räume geplanten Tech-

nikebene zwischen Zwischendecke und Dach realisiert werden.  

Die Anlieferung von Lebensmitteln sowie die Logistik der kommissionierten Speisen soll an der nord-

westlichen Gebäudeseite erfolgen. Hier sollen insgesamt 7 Loadingdocks für die Lkw entstehen. Die 

Aufenthaltsbereiche und Umkleiden für die Mitarbeiter sollen im nordöstlichen Gebäudeteil entste-

hen. Die Technikräume sowie ein Lager für Nonfood-Artikel sollen im südöstlichen Gebäudeteil re-

alisiert werden. Die Bereiche Speisenkommissionierung, Geschirrreinigung sowie Kühl- und Tief-

kühllager sollen in der nordwestlichen Gebäudehälfte entstehen. 

Abmessungen (umschließend):   L/B/H ca. 76,8 m / 112,3 m / 13,5 m 

1.1 Planungsgrundlagen 

Planungsgrundlage bilden die Entwurfsunterlagen von HPP Architekten GmbH mit Planstand vom 

Januar und Februar 2026 (siehe auch Anlage 1: Planstand). 

1.2 Gesetzesgrundlage und Verordnungen 

DIN 18041:2016 – Hörsamkeit in Räumen - Anforderungen, Empfehlungen und Hinweise für die 

Planung 

DIN EN 12354-6:2004 – Bauakustik - Berechnung der akustischen Eigenschaften von Gebäuden 

aus den Bauteileigenschaften - Teil 6: Schallabsorption in Räumen 

Unter Berücksichtigung: 

VDI 2569:2019 – Schallschutz und akustische Gestaltung in Büros (Einzelbüros und kleine Mehr-

personenbüros) 
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1 Vorbemerkungen 

1.3 Anforderungen und Randbedingungen 

Die raumakustischen Anforderungen werden auf Grundlage der geplanten Nutzung für jeden Raum 

separat definiert. Dabei wird in der DIN 18041:2016 zwischen zwei Hauptgruppen unterschieden. 

Bei Räumen der Gruppe A steht Kommunikation auch auf mittlere Distanzen im Mittelpunkt. Hier 

werden durch die DIN 18041 frequenzabhängig Vorgaben zur Nachhallzeit vorgegeben. In Räumen 

der Gruppe B sind raumakustische Maßnahmen für eine grundsätzliche Reduzierung der Lautstärke 

und der Halligkeit empfohlen.  

Raumgruppe A  

Kommunikationsräume (wie z. B. Besprechungsräume) werden der Raumgruppe A zugewiesen. Bei 

Räumen der Gruppe A wird die Hörsamkeit erreicht durch eine nutzungsspezifische Nachhallzeit 

sowie durch eine Lenkung des Schalls mittels einer sinnvollen Positionierung absorbierender und 

reflektierender Flächen im Raum. Die DIN 18041 spricht Anforderung für den Verlauf der Nachhall-

zeit über der Frequenz bei Räumen der Gruppe A aus. 

Hinweis: 

Gemäß DIN 18041:2016 beeinträchtigt ein moderater Anstieg der Nachhallzeit zu den tiefen Fre-

quenzen die Hörsamkeit nicht. Erfüllen Nachweise die Anforderungen im tieffrequenten Bereich 

(<250 Hz) nicht, ist dies daher in der Regel weniger kritisch. Um die Einhaltung auch im tiefen Fre-

quenzbereich zu gewährleisten sind meist weitere Maßnahmen wie die Anordnung von Tiefenab-

sorbern notwendig. 

Raumgruppe B 

Räume mit Bedarf an Lärmminderung (wie Flure, Produktionsräume, Kantinen, Verkaufs- und Büro-

räume) werden der Raumgruppe B zugeordnet. Bei Räumen der Gruppe B ist die Hörsamkeit durch 

eine Senkung des mittleren Grundgeräuschpegels im Raum sowie eine Begrenzung der Halligkeit 

mittels einer angemessenen Raumbedämpfung (Absorption) zu erreichen. Die DIN 18041 empfiehlt 

ein minimales Verhältnis der äquivalenten Absorptionsfläche des Raums zum Volumen des Raums 

(A/V). 

Für Büroräume sind zusätzlich die Anforderungen der Technischen Regeln für Arbeitsstätten – Lärm 

(ASR A3.7) zu berücksichtigen. Hier werden für verschiedene Bürotypen im Vergleich zur Raum-

gruppe B nach DIN 18041 auch Anforderungen an die Nachhallzeit für den Frequenzbereich zwi-

schen 250 Hz und 2 kHz gestellt.  

Neben den Anforderungen an die Nachhallzeit bestehen noch weitere Parameter, die für eine gute 

Raumakustik ausschlaggebend sind. Hier ist zunächst die Echofreiheit zu nennen. Diese kann je-
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1 Vorbemerkungen 

doch mit der Berechnungsvorschrift aus der DIN 18041 nicht nachgewiesen werden. Bei der Ausar-

beitung der raumakustischen Konzepte wird jedoch entsprechend aus Erfahrungen vorangegange-

ner Projekte auch dieser Punkt berücksichtigt 
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2 Raumübersichten 

2 Raumübersichten 

 

Abbildung 1: Eingruppierung der untersuchten Räume im EG nach den maßgeblichen Anforderungen an die Nachhallzeit 
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3 Raumakustische Bemessung 

3 Raumakustische Bemessung 

3.1 Räume der Raumgruppe A 

3.1.1 Besprechungsraum  

Der Besprechungsraum soll mit einer abgehängten Akustikdecke ausgestattet werden. Dabei soll eine 

Rasterdecke mit Gipskarton-Lochplatten zum Einsatz kommen. Als Vorschlag für die Deckengestaltung 

wird in der Berechnung eine Lochplatte mit einer geraden Quadratlochung (Unity 9, 9/9Q) zum Einsatz 

kommen. Diese sollen umlaufend mit glatten Friesen versehen werden. Auf Grundlage des Decken-

spiegels ergibt sich ein Anteil von Lochplatten an der gesamtdecke von ca. 80 %. Die restliche Fläche 

wird als abgehängte glatte Gipskartondecke ausgeführt und so auch in den Berechnungen berücksich-

tigt.  

Um eine optimale Sprachverständlichkeit im Besprechungsraum zu gewährleisten sind zusätzlich zur 

absorbierenden Decke 4 Wandabsorber vom Typ Akusto One BBA des Herstellers Ecophon berück-

sichtigt. Dabei handelt es sich um einen Breitbandabsorber, der über den gesamten für Sprache rele-

vanten Frequenzbereich eine gute Absorption liefert. Nach der derzeitigen Planung könnten die Absor-

ber an der südlichen Wand gegenüber der Verglasung angebracht werden.  

Die zusätzlich zu den bestehenden Raumbegrenzungsflächen erforderlichen akustisch wirksamen Ma-

terialien sind in der folgenden Tabelle zusammengefasst dargestellt.  

Tabelle 1: akustisch wirksame Materialien, die im Rahmen des Nachweises angesetzt werden 

Materialbezeichnung  tKh [mm] Fläche [m²] 

Knauf Cleaneo Akustik-Elementdecke, 

Unity 9, 9/9 Quadratlochung mit Dämm-

schicht, tKh = 200mm 

≥ 200 36,9 

GK Glatt ≥ 200 9,2 

Ecophon Akusto One BBA  

(1200x600x80 mm) 

80  4 Stück 

Die berechnete Nachhallzeit für den Besprechungsraum ist in der folgenden Abbildung dargestellt. Das 

detaillierte Berechnungsergebnis mit den berücksichtigten Flächen und Materialien ist in Anlage 2: Be-

rechnungsdatenblatt  dieses Nachweises dargestellt.  
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3 Raumakustische Bemessung 

 

Abbildung 2: frequenzabhängige Nachhallzeit für den Besprechungsraum, berechnet nach DIN 18041 

3.2 Räume der Raumgruppe B bzw. ASR A3.7 

Wie beschrieben, werden Büroräume in der DIN 18041 der Nutzungsart B zugeordnet, wodurch dort 

keine Anforderungen an den frequenzabhängigen Nachhallzeitverlauf gegeben werden. Neben der  

DIN 18041 werden jedoch auch in den technischen Regeln für Arbeitsstätten Lärm (ASR A3.7) Anfor-

derungen an den Nachhallzeitverlauf im Frequenzbereich zwischen 250 Hz und 2.000 Hz definiert. Da 

die ASR A3.7 als technische Regel für Arbeitsstätten umzusetzen ist, wird diese Anforderung im Fol-

genden für die Büroräume nachgewiesen. Bei den übrigen Aufenthaltsräumen erfolgt der Nachweis 

nach dem durch die DIN 18041 vorgeschlagene A / V Verhältnis.  

3.2.1 Büroräume 

Die Büroräume im geplanten Vorhaben unterscheiden sich nur durch die Größe der Grundfläche sowie 

der Anzahl an möglichen Arbeitsplätzen. Da sich bei einer größeren Grundfläche auch die Deckenflä-

che und damit die Absorptionsfläche vergrößert, reicht für eine Betrachtung hier die Berechnung eines 
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3 Raumakustische Bemessung 

großen und eines kleinen Büroraums aus. Im vorliegenden Vorhaben wird deswegen beispielhaft der 

Dienstraum des Betriebsleiters sowie der Dienstraum HWL berechnet und der entsprechende Nach-

weis geführt.  

Die Büroräume sollen wie der Besprechungsraum mit einer Rasterdecke mit Lochung und Dämmauf-

lage ausgestattet werden. Für die Büroräume wurden ebenfalls Decken mit einer geraden Quadratlo-

chung angesetzt. Allerdingt wird hier eine andere Lochung angesetzt (Knauf Cleaneo Akustik-Element-

decke, Unity 3, 3,5/8,3). Weitere Maßnahmen wie Wandabsorber wurden in der Berechnung für die 

Büroräume nicht berücksichtigt.  

Die getroffenen Maßnahmen bzw. Produkte, die für die Raumakustik berücksichtig wurden, sind in den 

folgenden Tabellen für den Dienstraum des Betriebsleiters und das Büro HWL dargestellt. Die komplet-

ten Berechnungen mit allen berücksichtigten Raumoberflächen und Raumparametern ist in den Anla-

gen Anlage 3: Berechnungsdatenblatt Dienstraum Betriebsleiter und Anlage 4: Berechnungsdatenblatt 

Büro HWL dieses Nachweises dargestellt. 

Tabelle 2: akustisch wirksame Materialien, die im Rahmen des Nachweises angesetzt werden, Be-

triebsleiterbüro 

Materialbezeichnung  tKh [mm] Fläche [m²] 

Knauf Cleaneo Akustik-Elementdecke, 
Unity 3, 3,5/8,3 Quadratlochung mit 
Dämmschicht, tKh = 200mm 

≥ 200 4,77 

Decke GK glatt (Belegung 20%) ≥ 200 19,10 

 

Tabelle 3: akustisch wirksame Materialien, die im Rahmen des Nachweises angesetzt werden, HWL 

Büro 

Materialbezeichnung  tKh [mm] Fläche [m²] 

Knauf Cleaneo Akustik-Elementdecke, 
Unity 3, 3,5/8,3 Quadratlochung mit 
Dämmschicht, tKh = 200mm 

≥ 200 9,22 

Decke GK glatt (Belegung 20%) ≥ 200 36,86 

 

Die Ergebnisse der Nachhallzeitberechnung für die beiden Büroräume sind in den folgenden Grafiken 

dargestellt. Die Ergebnisse lassen sich auf die anderen Büroräume übertragen.  
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3 Raumakustische Bemessung 

 

Abbildung 3: rechnerischer Nachhallzeitverlauf für das Büro des Betriebsleiters 

 

Abbildung 4: rechnerischer Nachhallzeitverlauf für das Büro HWL 
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3 Raumakustische Bemessung 

3.2.2 Aufenthaltsraum Personal 

Dem Raum wird die Nutzung „Räume zum längerfristigen Verweilen (B3)“ zugeordnet. 

Bei Räumen der Gruppe B ist beim Nachweis die Möblierung zu berücksichtigen, nicht jedoch die Per-

sonen.  

Der Aufenthaltsraum für das Personal soll, wie die Büroräume, mit einer Rasterdecke mit Lochung und 

Dämmauflage ausgestattet werden. Für den Aufenthaltsraum des Personals wurden ebenfalls Decken 

mit einer geraden Quadratlochung vom Typ Unity 3 angesetzt. Ebenso wie in den anderen betrachteten 

Räumen soll die Decke von einem Fries mit ungelochten Platten umrandet werden. Als Möblierung 

wurden die dargestellten Tische, sowie konservativ ungepolsterte Holzstühle berücksichtigt.  

Die getroffenen Maßnahmen bzw. Produkte, die für die Raumakustik berücksichtig wurden, sind in den 

folgenden Tabellen für den Personalraum dargestellt. Die kompletten Berechnungen mit allen berück-

sichtigten Raumoberflächen und Raumparametern ist in der Anlage 5: Berechnungsdatenblatt Aufent-

haltsraum dieses Nachweises dargestellt. 

 

Tabelle 4: akustisch wirksame Materialien, die im Rahmen des Nachweises angesetzt werden, Aufent-

haltsraum Personal 

Materialbezeichnung  tKh [mm] Fläche [m²] 

Knauf Cleaneo Akustik-Elementde-
cke, Unity 3, 3,5/8,3 Quadratlochung 
mit Dämmschicht, tKh = 200mm   

≥ 200 189,8 

Decke GK glatt (Belegung 20%) ≥ 200 47,5 

 

Unter Berücksichtigung der in Tabelle 4 dargestellten Akustikmaßnahmen ergibt sich das in der folgen-

den Abbildung dargestellte A / V Verhältnis: 
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3 Raumakustische Bemessung 

 

Abbildung 5: Berechnetes A / V Verhältnis für den Aufenthaltsraum für das Personal 

3.2.3 Ruheraum / Gebetsraum Personal 

Dem Raum wird die Nutzung „Räume mit besonderen Anforderungen an Lärmminderung und Raum-

komfort (B5)“ zugeordnet. 

Bei Räumen der Gruppe B ist beim Nachweis die Möblierung zu berücksichtigen, nicht jedoch die Per-

sonen.  

Der Gebets- und der Ruheraum für das Personal sollen, wie die Büroräume, mit einer Rasterdecke mit 

Lochung und Dämmauflage ausgestattet werden. Allerdingt wird hier eine andere Lochung angesetzt 

(Knauf Cleaneo Akustik-Elementdecke, Unity 8, 8/15,20 R, mit einer runden Streulochung). Ebenso wie 

in den anderen betrachteten Räumen soll die Decke von einem Fries mit ungelochten Platten umrandet 

werden.  

Die getroffenen Maßnahmen bzw. Produkte, die für die Raumakustik berücksichtig wurden, sind in den 

folgenden Tabellen für den Personalraum dargestellt. Die kompletten Berechnungen mit allen berück-

sichtigten Raumoberflächen und Raumparametern ist in der Anlage 6: Berechnungsdatenblatt Ruhe-

raum dieses Nachweises dargestellt. 

Tabelle 5: akustisch wirksame Materialien, die im Rahmen des Nachweises angesetzt werden, Ge-

bets- und Ruheraum 

Materialbezeichnung  tKh [mm] Fläche [m²] 

Knauf Cleaneo Akustik-Elementdecke, 
Unity 8/15/20 Streulochung mit Dämm-
schicht, tKh = 200mm 

≥ 200 20,5 

Decke GK glatt (Belegung 20%) ≥ 200 5,1 
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3 Raumakustische Bemessung 

Unter Berücksichtigung der in Tabelle 5Tabelle 4 dargestellten Akustikmaßnahmen ergibt sich das in 

der folgenden Abbildung dargestellte A / V Verhältnis: 

 

Abbildung 6: Berechnetes A / V Verhältnis für den Ruhe- und den Gebetsraum für das Personal 
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4 Zusammenfassung und Ergebnisse 

4 Zusammenfassung und Ergebnisse 

Die durchgeführten Berechnungen haben gezeigt, dass mit den geplanten Maßnahmen eine den aktu-

ellen Anforderungen und Normen entsprechende raumakustische Gestaltung in den Büro- und Aufent-

haltsräumen möglich ist. Dabei konnte in den meisten Räumen die nötige Absorption allein durch eine 

absorbierende Deckengestaltung sichergestellt werden. Nur im Konferenzraum sind zusätzliche absor-

bierende Flächen and en Wänden nötig, um eine gute Raumakustik, im speziellen, eine passende 

Nachhallzeit sicherzustellen.  

An dieser Stelle sei noch darauf hingewiesen, dass die in den Berechnungen berücksichtigten Produkte 

beispielhaft zu sehen sind, und dass im Zuge der Umsetzung auch Produkte anderer Hersteller mit 

vergleichbaren akustischen Eigenschaften eingesetzt werden können.  
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Anlage 1: Planstand 

Anlage 1: Planstand 
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Anlage 2: Berechnungsdatenblatt Besprechungsraum 

Anlage 2: Berechnungsdatenblatt Besprechungsraum 
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Anlage 3: Berechnungsdatenblatt Dienstraum Betriebsleiter 

Anlage 3: Berechnungsdatenblatt Dienstraum Betriebsleiter 
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Anlage 4: Berechnungsdatenblatt Büro HWL 

Anlage 4: Berechnungsdatenblatt Büro HWL 
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Anlage 5: Berechnungsdatenblatt Aufenthaltsraum 

Anlage 5: Berechnungsdatenblatt Aufenthaltsraum 
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Anlage 6: Berechnungsdatenblatt Ruheraum 

Anlage 6: Berechnungsdatenblatt Ruheraum 
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Anlage 7: Ecophon Akusto One BBA 
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